
 

Stellenausschreibung 
 
 
Der Landessportverband für das Saarland, Körperschaft des öffentlichen Rechts,  
Hermann-Neuberger-Straße 4, 66123 Saarbrücken, hat folgenden Arbeitsplatz zu  
vergeben: 
 
 
Referent m/w/d im Projekt „Zusammenhalt durch Teilhabe“ 
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, die auf Wunsch der Bewerbenden auf bis zu 75% reduziert 
werden kann. 
Die derzeitige tarifliche Wochenarbeitszeit bei 100% beträgt 39,50 Stunden. 
 
Die Beschäftigung ist bis zum 31.12.2029 befristet. Es ist jedoch eine sechsmonatige Probezeit 
vertraglich festgeschrieben. 
 
Einstellung: zum 01.05.2025 oder zum 01.06.2025 
 
Bewerbungsende: 14. Februar 2025 
 
 
Aufgaben u. a.: 

 Ansprache und Beratung von Sportverbänden, Vereinen und weiteren Kooperationspartnern zur 
Förderung der demokratischen Kultur im Sport 

 Fortführung, Pflege und Erweiterung bestehender Netzwerke innerhalb und außerhalb des Sports 
 Begleitung von Einzelmaßnahmen zur Stärkung der demokratischen Teilhabe 
 Durchführung von Fachberatungen zu spezifischen Themen in Zusammenhalt durch Teilhabe 
 Administrative Unterstützung der Projektkoordination, z. B. bei der Erstellung von Evaluationen, 

Sachberichten und Verwendungsnachweisen 
 Vertretung des Projektes innerhalb des Verbandes und gegenüber der Landes- und Bundesebene 
 Abstimmung von Qualifizierungsmaßnahmen mit dem Bildungsreferat und der Saarländischen 

Sportjugend 
 Unterstützung bei der Öffentlichkeitsarbeit durch Erstellung von Kommunikationsmaterialien und 

Präsentation von Projekten 
 Mitgestaltung der strategischen Ausrichtung und Weiterentwicklung des Bereichs Bildung und 

Gesellschaft 
 Evaluierung laufender Maßnahmen zur Qualitätssicherung 

 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
Wir erwarten: 

 Eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung oder abgeschlossenes Hochschulstudium vorzugsweise 
im Bereich Sport, Bildung, Pädagogik oder Soziales 

 Erfahrung im Projektmanagement  
 Sehr gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit 
 Schnelle Auffassungsgabe und sorgfältige Arbeitsweise 
 Kenntnisse des deutschen Sportsystems von Vorteil 
 Bereitschaft zur flexiblen Gestaltung der Arbeitszeit (ggfs. auch am Wochenende) 
 Geübter Umgang mit Microsoft Office (Outlook, Excel, PowerPoint)  
 Eigenverantwortliches Handeln sowie sicheres Auftreten 
 Belastbarkeit und Teamfähigkeit 
 Fahrerlaubnis der Klasse B 

 
 
 
Wir bieten: 

 Leistungsgerechte Vergütung entsprechend dem Tarifvertrag der Länder,  
bis zu Entgeltgruppe 9a (bei Nachweis der entsprechenden Qualifizierung) 

 Betriebliche Altersversorgung in der Zusatzversorgungskasse (RZVK) 
 befristete Position in Voll- oder Teilzeit (75% bis zu 100%) 
 Jahressonderzahlung gem. TV-L 
 30 Tages Urlaubsanspruch im Kalenderjahr gem. TV-L 
 Betriebsärztlicher Dienst 
 Pflegeguide 
 Betriebssportangebote 
 Möglichkeit zum anteiligen mobilen Arbeiten 

 
 
Im Rahmen der tatsächlichen Durchsetzung der Gleichberechtigung von Frauen und Männern und 
der gesetzlichen Maßgabe, die Unterrepräsentanz von Frauen und Männern zu beseitigen, sind wir 
an der Bewerbung von Frauen besonders interessiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
Schwerbehinderte und Gleichgestellte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt. 
 
Ihre aussagefähige und vollständige Bewerbung (Anschreiben, tabellarischer Lebenslauf und 
Zeugniskopien) senden Sie bitte in digitaler Form (PDF-Format als eine Datei mit max. 5 MB) an: 
n.edmonds@lsvs.de 
Landessportverband für das Saarland 
 
Eine Bezahlung von Auslagen aufgrund von Aufwendungen für Ihre Bewerbung erfolgt nicht. 
 
 
Datenschutzhinweis: 
Die von Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten (Stammdaten, Kontaktdaten, Familiendaten,  
Gesundheitsdaten, Leistungsdaten etc.) sind Voraussetzung für die Berücksichtigung Ihrer Bewerbung  
auf die o. g. Stellenausschreibung. 
Ihre Daten werden nach Eingang der Bewerbung gespeichert und zum Zwecke der Bewerberauswahl (Bestenauslese) verarbeitet. Sie sind 
nicht verpflichtet, die Angaben zu Ihrer Person zu machen, und  
willigen daher mit der Übersendung Ihrer Bewerbungsunterlagen in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ein. 
Sofern Sie mit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht einverstanden sind, kann Ihre Bewerbung vom weiteren Verfahren 
ausgeschlossen werden. 
Die Bewerberdaten werden gelöscht, sobald sich der Zweck für die Datenerhebung erledigt hat und keine weitere Aufbewahrungspflicht 
besteht. Die Aufbewahrung der Bewerbungsunterlagen erfolgt für die Dauer von maximal 6 Monaten. 
 

 


